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Ziel: 
Die Gruppenstunde soll neugierig auf 
das Thema „Klimagerechtigkeit“ ma-
chen. Sie gibt erste Infos und macht 
Platz für Ideen zur Veränderung. 

Einstieg: 
Die Gruppenstunde startet mit einem 
Experiment: dem Bau eines kleinen 
Treibhauses. 
Dazu braucht ihr…

zwei schwarze, mit Wasser ge-
füllte Filmdöschen ohne Deckel,
ein Thermometer (z.B. ein Bade-
thermometer),
ein Wasserglas und
die Sonne (zur Not eine Schreib-
tischlampe).

Stülpt das Glas über eines der bei-
den Filmdöschen und messt mit dem 
Thermometer alle fünf Minuten die 
Temperatur in beiden Filmdöschen. 
Tragt die Werte in eine Tabelle ein. 
Was bemerkt ihr?

Erklärung:
Wenn man vom Treibhauseffekt 
spricht, meint man Ähnliches, wie 
das, was ihr hier in Eurem Experi-
ment testet. Klar, die Erde ist kein 
Glashaus, trotzdem muss es was 
geben, das die Erde vor der Kälte da 
draußen im Weltall (-273 °C) schützt. 
Das ist die Atmosphäre. Sie besteht 
aus Gasen, die wie eine schützende 
Glocke die Wärme auf der Erde zu-
rückhalten. Man nennt diese Gase 
auch Treibhausgase, weil sie ähnlich 
wirken wie das Glasdach eines Glas-
hauses. Sie lassen die Wärmestrah-
lung der Sonne durch, aber die von 
der Erdoberfläche zurückgestrahlte 
Wärme nicht mehr raus. Das wich-
tigste Treibhausgas ist Wasserdampf. 
Vom Menschen in die Atmosphäre 
geblasene Gase wie Kohlendioxid 
(CO2) machen diesen natürlichen 
wärmeschützenden Mantel aber di-
cker. Der Treibhauseffekt wird künst-
lich verstärkt und das ist schädlich, 
weil es viel zu warm wird. 
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
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Klimawandel 
hier und dort

	 In der Mitte des Raumes ist eine 
Weltkarte aufgebreitet (falls kei-
ne vorhanden ist, reicht auch eine 
ungefähre Skizze von Europa und 
Afrika auf einem Plakat). 6 Sätze zu 
den Folgen des Klimawandels in Afri-
ka (2,3,4) und Europa (1,5,6) sind 
durcheinander geraten: Versucht sie 
richtig zuzuordnen.
Die Sätze findest du auf unserer 
Homepage www.dka.at zum down-
loaden und ausdrucken!
Welche Auswirkungen des Klima-
wandels habt ihr schon selbst beo-
bachtet? Was habt ihr von anderen 
Ländern mitbekommen? 

So ein Klimapanto­
mimentheater!

	 Was kann man tun, um CO2 ein-
zusparen und unser Klima zu scho-
nen? Die Gruppe wird geteilt. 
Jede Gruppe hat 1 Minute Zeit, mög-
lichst viele Ideen pantomimisch vor-
zuführen, wie man aufs Klima auf-
passen und Umwelt schützen kann 
(z.B. Rad fahren statt Autofahren, 
Apfel statt Banane essen, usw.). Eine 
Person führt einen Begriff vor, der 
Rest der Gruppe soll schnell raten, 
was gemeint ist. Dann ist die näch-
ste Person an der Reihe. Die Begriffe 
werden mitgezählt, dann kommt die 
andere Gruppe dran. Je bewegter 
und schneller das Klima pantomi-
misch geschont wird, desto besser.

Zauberstab

	 Du nimmst einen Zauberstab mit, 
stellst den in der Gruppe vor und be-
richtest von seiner Zauberkraft. Wer 
ihn in der Hand hält, kann die Din-
ge um sich herum verändern. Nun 
schickst du ihn zu den Zauberern 

und Zauberinnen. Jedes Kind, das 
zaubern möchte, nennt etwas, das 
es verändern möchte und beschreibt, 
wie es nach dem Zaubern aussieht. 
Schreib die wichtigsten Punkte auf 
Karten. Anschließend können die 
Karten in drei Körbe geordnet wer-
den:

Erster Korb: Was wollen wir selbst 
angehen und verändern? Wie 
könnte das gehen?
Zweiter Korb: Was können andere 
Menschen verändern, wenn wir 
uns dafür einsetzen? Was wollen 
wir einfordern und z.B. auf Pro-
test-Postkarten an Politiker/-innen 
schreiben? (gibt’s in eurer Diöze-
sanstelle oder unter www.dka.
at/klima zu bestellen)
Dritter Korb: Wo wollen wir wei-
terfragen? Wo wissen wir noch 
zu wenig Bescheid? Wo fehlen 
uns die Ideen noch, wie man was 
verändern kann?

Jedes Kind kann sich auf einem Pa-
pierzauberstab einen Vorsatz aus 
einem der drei Körbe notieren.







Wir fair-bessern das Klima! 
Gruppenstundenvorschlag für 8- bis 11-Jährige

  Ute Mayrhofer

Unsere ProjektpartnerInnen stellen massive 
Auswirkungen des Klimawandels fest, sie se-
hen aber nicht tatenlos zu. Innovative Gärten 
z. B.  ermöglichen in Uganda eine Versorgung 
mit Gemüse, auch wenn der Regen zu lange 
ausbleibt. Foto: JIDDECO
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